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Kopfschmerzen
Monatsschmerzen

Migräne
Rheumatismus

müllera
Müller& Co. Zaunfabrik Löhningen SH Tel. 053/691 17

eldient iein

Diese bewährten Schweizerstrümpfe

werden durch geschulte Facharbeiter

für Anspruchsvolle geschaffen. Sie

befriedigen Ihre Vorliebe für Schönheit

und Eleganz nicht minder als Ihren

praktischen Sinn für gute Beschaffenheit

und wirkliche Preiswürdigkeit.

IQUALITA TSSTRUMPFEj *
J. DORSTELER & CO., A.G., WETZIKON ZÜRICH

es aber auch ihrem kurzsichtigen Auge klar,
woran es lag.
Zum Glück bin ich im Erfinden von
passenden Ausreden schon immer ein Genie
gewesen und ich erklärte meiner Tante, ich
dürfe die Fenster nicht putzen, solange wir
noch keine Stören hätten, damit uns die
Nachbarn nicht in die Stube schauten.
Nun hat mir diese Seele von einer Tante
das Geld für Stören zum Geburtstag
geschenkt und es bleibt mir wohl nichts
anderes übrig, als jedesmal vor ihrem Besuch
die Scheiben blankzuwischen. Gottseidank
kommt sie erst in zwei Jahren wieder. Ich
will ja eigentlich gar keine Stören. G. F.

Luxus

Der Lehrer versucht, den Schulbuben den

Begriff <Luxus> klarzumachen.
«Nennt mir», sagt er, «Dinge, die zum Leben
nicht unbedingt notwendig sind, deren
Besitz aber ganz angenehm ist.»
Die Antworten lauteten: Das Bad. Die
Tugend. Die Intelligenz. Die Frauen.

Es war einmal

Es war einmal ein Sonntagmorgen, ein stiller,

zauberhaft ruhiger Sonntagmorgen. Wir
wurden nicht schon um 5 Uhr von den
ersten Töffs aus dem Schlaf gerissen, wir
hörten nicht eine endlose Autokolonne an
unserm Haus vorbeilärmen, oh nein, uns
weckten die Kirchenglocken, wie es sich für
einen Sonntag gehört. Das Morgenessen verlief

friedlich, Papi war gut gelaunt wie
schon lange nicht mehr, die Kinder frisch
und ausgeschlafen, und ich verstand sogar,
was mir die Nachbarin über die Straße
zurief.

Am Nachmittag gab es einen gemütlichen
Spaziergang ohne Todesängste um das
zweijährige Theresli, und ich hörte meine zwei
großen Buben endlich einmal über etwas
anderes sprechen als über VW, Peugeot,
Mercedes und Studebaker.

Am Abend schliefen wir zufrieden und
ausgeruht ein. Hatte ich diesen Sonntag
geträumt? Nein, er war Wirklichkeit, denn

er wiederholte sich noch zweimal.

Ansprechen?
Im Zweifelsfalle nie
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